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Mit dem Stichwort ‚Leistung‘ verbinden sich im päda-

gogischen Kontext schon seit vielen Jahren immer 

auch Diskussionen um (Bildungs-)Gerechtigkeit. 

Im Zusammenhang mit schulischer Inklusion und ziel-

differentem Unterricht verschärft sich die Debatte um 

Leistungsgerechtigkeit und Praktiken der Leistungs-

bewertung. Der Band widmet sich  der Frage, welches 

Verständnis von Leistung Schule überhaupt zugrunde 

liegt und welche Spannungs- und Konfliktfelder damit 

verknüpft sind – nicht zuletzt hinsichtlich der Ziel-

perspektive eines inklusiven Bildungssystems.

Die Beiträge des vorliegenden zweiten Bandes der Reihe 

pädagogische differenzen diskutieren Fragen von Bildung 

und Leistung aus verschiedenen disziplinären Perspekti-

ven. 

Mit einem Hauptbeitrag von Alfred Schäfer und kommen-

tierenden Beiträgen von Georg Breidenstein, Kristian 

Folta-Schoofs, Thomas Hoffmann, Alexandra Lesemann, 

Kathrin Müller, Rita Nikolai, Lena Ordner, Marion Poll-

manns, Carsten Rohlfs und Karolina Siegert.
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Vorwort

Die Reihe pädagogische differenzen bietet ein Forum für wissenschaftlichen Aus-
tausch, fachliche Kontroverse und argumentativen Widerstreit. Das Konzept der 
Reihe setzt folgende drei Schwerpunkte:

differenzen = Kontrast, Widerstreit, Diskurs

Jedes Buch widmet sich einer aktuellen wissenschaftlichen Themenstellung, die 
von einer Autorin/einem Autor in einem ausführlichen und inhaltlich entspre-
chend akzentuierten Hauptbeitrag entfaltet wird. An den Hauptbeitrag schließen 
sich kommentierende Beiträge an, die sich mit den im Hauptbeitrag entwickelten 
theoretischen Ansätzen, Argumentationen und Thesen auseinandersetzen. In ei-
ner abschließenden Replik hat wiederum die Autorin/der Autor des Hauptbeitrags 
die Möglichkeit, auf die verschiedenen Beiträge zu reagieren, übergreifende The-
menaspekte herauszuarbeiten und weiterführende Fragestellungen zu entwerfen.

differenzen = verschiedene Perspektiven auf ein Thema

Der Austausch über ein pädagogisch relevantes Thema (Hauptbeitrag) erfolgt aus 
unterschiedlichen Perspektiven und (Teil)Disziplinen heraus. Die einzelnen kom-
mentierenden Beiträge gehen weit über reine Stellungnahmen oder Rezensionen 
hinaus, entwickeln eigene Gedanken zu dem Schwerpunktthema und nehmen 
dabei auch spezifische thematische bzw. theoretische Akzentuierungen vor. In-
sofern können die kommentierenden Beiträge sowohl als Vertiefungen bzw. Er-
weiterungen als auch als Kontrastfolien zu den theoretischen Überlegungen des 
Hauptbeitrags verstanden werden.

differenzen = Allgemeines und Besonderes

Der Titel pädagogische differenzen verweist zudem auf pädagogische Themen, die 
u.a. mit Blick auf die Leitvorstellung Inklusion ins Blickfeld rücken. Die Reihe 
berücksichtigt unterschiedliche Differenzlinien bzw. Heterogenitätsdimensionen 
und fragt nach ihrer Bedeutung für die pädagogische Aufgabenstellung. Diese 
Fragestellungen werden gerade nicht – wie aktuell häufig zu beobachten – in ei-
nem „spezialpädagogischen“ Kontext thematisiert, sondern zum Gegenstand ei-
nes allgemeinpädagogischen und/oder transdisziplinären Diskurses.
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Der vorliegende, zweite Band der Reihe pädagogische differenzen trägt den Titel: 
„Bildung und Leistung. Differenz zwischen Selektion und Anerkennung“. Mit 
dem Stichwort Leistung sind im pädagogischen Kontext wohl schon lange Dis-
kussionen um (Bildungs)Gerechtigkeit verbunden. Die Kritik reicht von einer 
Beanstandung intransparenter Bewertungskriterien bis zur Infragestellung eines 
selektiven Schulsystems, das soziale Ungleichheit reproduziere. Im Zusammen-
hang mit schulischer Inklusion und zieldifferentem Unterricht verschärft sich die 
Debatte um Leistungsgerechtigkeit und Praktiken der Leistungsbewertung. Der 
Band bleibt bei einer pauschalen Kritik von schulischen Bewertungs- und Selek-
tionsprozessen aber nicht stehen. Vielmehr geht es darum zu analysieren, welches 
Verständnis von Leistung Schule zugrunde liegt und welche Herausforderungen 
und Konflikte sich daraus ergeben.
In seinem Hauptbeitrag entfaltet Alfred Schäfer die Widersprüche und Konflikte, 
die mit dem Leistungsprinzip und dem Begriff der Leistungsgerechtigkeit im pä-
dagogischen wie gesellschaftlichen Kontext verbunden sind. Es folgen kommen-
tierende Beiträge aus verschiedenen erziehungswissenschaftlichen Subdisziplinen: 
Schulpädagogik (Georg Breidenstein, Marion Pollmanns), Sonderpädagogik 
(Thomas Hoffmann, Lena Ordner und Karolina Siegert), Inklusive Bildung (Ale-
xandra Lesemann, Kathrin Müller), systembezogene Schulforschung (Rita Niko-
lai), empirische Bildungsforschung (Carsten Rohlfs) und Neurodidaktik (Kristian 
Folta-Schoofs).

Wir danken sehr herzlich den Autorinnen und Autoren für ihre Beiträge, Torsten 
Krämer und Lena Hennemann (Heidelberg) für die Durchsicht der Manuskripte 
sowie Thomas Tilsner vom Verlag Julius Klinkhardt für die Erstellung der Druck-
vorlage.

Heidelberg, Hildesheim und Berlin, im Frühjahr 2018

Teresa Sansour, Oliver Musenberg, Judith Riegert
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